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Herren Kreisliga A

TV Kirrlach II : TTC 95 Odenheim III 
Freitag, 24.03.2023, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Im Spiel der Herren Kreisliga A traf der TV Kirrlach II am vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf
den TTC 95 Odenheim III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf
beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 33:31 Sätzen. Das
letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Lerch / Heiler, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TV Kirrlach II und der TTC
95 Odenheim III dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine kleine Chance gab es durchaus, als Lerch / Heiler die Begegnung mit
1:3 gegen Wacker / Henrich abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 7:11, 7:11, 11:13 gegen
Scheuring / Fritzler fanden Hauke / Leibold von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit nur einem Satzverlust gingen Berlinghof / Eckardt gegen Scheuring /
Bartsch durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fabian Lerch hatte im Anschluss
gegen Ralf Wacker beim 11:13, 4:11, 8:11 wenig auszurichten. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Michael Heiler bei seinem 3:1 gegen Nico Scheuring doch überlegen. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg fuhr Robert Hauke beim
14:12, 12:10, 9:11, 11:6 gegen Manuel Henrich ein. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Marko Berlinghof in seinem Einzel gegen Thorsten Scheuring etwas die Form und am Ende musste
er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten
Begegnung gratulieren. Was ein Spielverlauf! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bernd Eckardt überzeugte im
Einzel gegen Nico Bartsch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Tobias Leibold gegen Maxim Fritzler
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TV Kirrlach II und des TTC 95 Odenheim III in die Box. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Nico Scheuring war derweil dagegen der Gastgeber Fabian Lerch, ging er doch
zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte danach Michael Heiler gegen Ralf Wacker verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Robert
Hauke hatte seinen Gegner Thorsten Scheuring beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Lange dagegenhalten konnte
Marko Berlinghof beim 2:3 gegen Manuel Henrich. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen
war, verlor Berlinghof dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Bernd Eckardt über die 1:3-Niederlage gegen Maxim Fritzler hinweggetröstet werden
musste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:4
(Eckardt) und 16:6 (Fritzler). Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend
hingegen Tobias Leibold bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Nico Bartsch. Durch diesen Erfolg
hat Leibold nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 11:9 steht.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Lerch / Heiler Scheuring / Fritzler in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Kirrlach II nun ein Punktekonto von 18:8 Punkten auf, während
der TTC 95 Odenheim III vor dem nächsten Spiel, das am 21.04.2023 gegen den TSV Graben-
Neudorf ansteht, 28:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Kirrlach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 29.03.2023 gegen die TTF Obergrombach.

 Statistik:
 TV Kirrlach II

Doppel: Lerch / Heiler 1:1, Hauke / Leibold 0:1, Berlinghof / Eckardt 1:0 
Einzel: F. Lerch 1:1, M. Heiler 1:1, R. Hauke 2:0, M. Berlinghof 0:2, B. Eckardt 1:1, T. Leibold 1:1 

 TTC 95 Odenheim III
Doppel: Scheuring / Fritzler 1:1, Wacker / Henrich 1:0, Scheuring / Bartsch 0:1 
Einzel: N. Scheuring 0:2, R. Wacker 2:0, T. Scheuring 1:1, M. Henrich 1:1, M. Fritzler 2:0, N. Bartsch
0:2


